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Bei Wendemanöver
Radfahrerin übersehen
Leicht verletzt wurde eine Fahr-
radfahrerin am Donnerstag bei
einem Verkehrsunfall. Ein 23-jäh-
riger Autofahrer hatte sie beim
Wenden übersehen.
Wie die Polizei mitteilt, war der

junge Mann gegen 16.10 Uhr auf
der Hirschbergstraße in Eglos-
heim in Richtung Lehenstraße
unterwegs. Er wollte wenden,
fuhr dazu auf den Parkplatz eines
Gebäudes –und bemerkte die
Fahrradfahrerin nicht, die ihm
auf der Hirschbergstraße entge-
gen kam, so die Polizei. Die 52-
Jährige konnte nicht mehr aus-
weichen, und wurde mit ihrem
Zweirad auf einen parkendenWa-
gen geschleudert. Sie musste vom
Rettungsdienst ins Krankenhaus
gebracht werden. Schaden in Hö-
he von 1500 Euro entstand. (red)

EGLOSHEIM

Wie für andere Kinder und Jugendliche be-
ginnt für Gianluca morgens der Ernst des
Lebens: Der 13-Jährige wird in die Schule
gefahren und und muss büffeln. Der Siebt-
klässler ist mit großem Eifer dabei, lernt ger-
ne, mag seine Lehrer und Klassenkamera-
den. Nach dem Unterrichtsende um 15 Uhr
aber ist das Pflichtprogramm für Gianluca
noch lange nicht vorbei: Dann stehen Ergo-
therapie, Krankengymnastik, Lymphdraina-
ge und Logopädie auf dem Stundenplan.
Der Grund: Gianluca ist nach einem tragi-

schen Unfall im Sommer 2003 schwerbehin-
dert. Nachdem sich der damals Zweijährige
an einer Brezel verschluckte, war die Sauer-
stoffverbindung zum Gehirn lange unter-
brochen, Gianluca fiel ins Wachkoma. An
seinem Zustand hat sich bis heute nicht viel
verändert. Allerdings kann der 13-Jährige
mit seiner Umwelt kommunizieren. Seinen
Willen drückt er aus, indem er beispielswei-
se mit den Augen rollt oder seinen Kopf
schüttelt. „Er kann sich sehr gut bemerkbar
machen und hat einen starken Lebenswil-
len“, sagt seine Mutter Arabella Köhler.

Mutter will ihr Kind zuhause wissen

Bereits 2007 hatte unsere Zeitung über Gi-
anluca berichtet. Hilfsbereite Leser unter-
stützten die Familie Köhler damals spontan,
spendeten, halfen beim behindertengerech-
ten Ausbau der Wohnung. Ein Glücksfall,
denn für Arabella Köhler kam es nie infrage,
ihren Sohn in ein Heim zu geben. „Er soll so
normal wie möglich aufwachsen“, betont
die 32-Jährige. Gianluca ist auf Betreuung
rund um die Uhr angewiesen. Die Zusam-
menarbeit mit dem in Lünen (Nordrhein-
Westfalen) ansässigen Pflegedienst Merten
& Merten funktioniere gut, betont Arabella
Köhler. Das Problem: der ausgeprägte Fach-
kräftemangel auf diesem Gebiet. Vier Voll-
zeitstellen und eine weitere halbe Stelle sind
erforderlich, um die ganztägige Betreuung
zu gewährleisten. „Aber unser Team ist lei-
der geschrumpft“, erzählt Arabella Köhler.
Vor einem halben Jahr wurden gleich meh-
rere Mitarbeiterinnen schwanger oder fan-
den neue Jobs in Krankenhäusern. Derzeit
ist Katja Haug, die sich schon seit neun Jah-
ren um Gianluca kümmert, die einzige

Halten immer zusammen: Arabella Köhler und ihr Sohn Gianluca. Foto: HolmWolschendorf

FACHKRÄFTEMANGEL

Gianluca Köhler muss rund um die Uhr betreut werden – Das Problem: Kein Personal

Hoffnung auf Unterstützung
VON FRANK KLEIN

Fachkraft. Über das Internet fand Arabella
Köhler mehrere freiberufliche Kranken-
schwestern, die auf 450-Euro-Basis arbeiten,
und eine 50-Prozent-Kraft, die ausschließ-
lich Nachtschichten abdeckt. „Wir haben
großes Glück gehabt und sind für diese Un-
terstützung sehr dankbar“, sagt Arabella
Köhler. „Aber die freiberuflichen Kranken-
schwestern müssen auch Schichten in Kran-
kenhäusern übernehmen, das macht die
Terminplanung fast unmöglich.“
Eine ausreichende Betreuung für Gianluca

sei nur mit weiteren Fachkräften möglich.
„Zwei volle Stellen oder eine Vollzeit- und
zwei 50-Prozent-Stellen wären perfekt“,
meint Arabella Köhler. Insbesondere für den
Tagesdienst von 8 bis 18 Uhr sucht sie ver-
zweifelt nach Verstärkung, Voraussetzung
ist eine abgeschlossene Ausbildung als Kin-
derkrankenschwester oder als examinierte

Krankenpflegerin. Die Arbeit sei anstren-
gend, räumt Arabella Köhler ein. Nicht zu-
letzt, weil es Gianluca schnell langweilig
wird, wenn er einfach nur im Bett liegt. „Er
will Action und hält es lange in seinem Rolli
aus.“ Andererseits lasse die Tätigkeit eine
relativ freie Zeiteinteilung zu. „Und es ist ein
echter Pflegeberuf: Der Patient steht imMit-
telpunkt.“ Arabella Köhler hofft, dass trotz
des Fachkräftemangels Bewerbungen einge-
hen. Denn sonst könnte es passieren, dass
Gianluca in Zukunft nicht mehr bei seiner
Mama und seinem kleinen Bruder Cedric
wohnen kann.

INFO:Kontakt zum Pflegedienst Merten &Mer-
ten unter Telefon (0 2306) 3 60 10. Über die Fa-
cebookseite „Mein Sonnenschein Gianluca“ kann
man auch persönlichen Kontakt mit der Familie
Köhler aufnehmen.

VON MARION BLUM

Bei Aktionen im Stundentakt zeigt
Stadtkirche sich von neuer Seite

Soll mehr sein als hübsche Kulisse:
die Stadtkirche: Archivfoto:

Bei der 24-Stunden-Aktion
am 5. und 6. Juli will die
evangelische Stadtkirchen-
gemeinde Geld für die Fi-
nanzierung der Orgel sam-
meln.

„Es geht uns darum, die Kirche
erlebbar zu machen“, betonte
Pfarrerin Elke Dangelmeier-Vin-
con, dass die Stadtkirche am
Marktplatz mehr sein will als ei-
ne schöne Kulisse. Die Referen-
tin des Dekanatsamtes Ludwigs-
burg hält die organisatorischen
Fäden für die Vorbereitung der
24-Stunden-Aktion in der Hand,
die am Samstag, 5. Juli, um
11Uhr beginnt. Das evangeli-
sche Gotteshaus steht bis zum
folgenden Morgen im Mittel-
punkt vieler Veranstaltungen.

Orgel wird Ostern eingeweiht

Die Aktion soll nicht nur dazu
dienen, die Kirche der breiten
Öffentlichkeit zu präsentieren.
Für die Finanzierung der neuen
Orgel werden noch rund 125000
Euro benötigt, wie Pfarrer Wolf-
gang Baur erläuterte. Für die Kir-
chensanierung fehlen noch
50000 Euro. Das Musikinstru-
ment soll im nächsten Jahr in
der Osternacht bei einem Got-
tesdienst mit Landesbischof
Frank Otfried July erstmals er-
klingen. Die Gesamtkosten dafür
belaufen sich auf 1,07 Millionen
Euro, finanziert wird sie aus-
schließlich durch Spenden. Die
Innensanierung – Kostenpunkt

rund 700000 Euro – ist inzwi-
schen abgeschlossen.
Mit einem Orgelkonzert in der

gegenüberliegenden Dreieinig-
keitskirche beginnt das Event,
das am Sonntag, 6. Juli, mit ei-
nem Raum-Klang-Gottesdienst
in der Stadtkirche wieder endet.
Zwischendurch sorgen zahlrei-
che Akteure im Stundentakt für
ein unterhaltsames Programm.
Die MHP-Riesen werden auf

Korbjagd gehen, die Gruppe „Ve-
nezianer“ zeigt höfische Tänze,
Konfirmanden verraten Tricks
im Umgang mit dem Handy, der
Motettenchor singt Brahms „Lie-
besliederwalzer“, und Interes-
sierte erfahren etwas über Dich-
ter in Ludwigsburg oder den
Schwaben an sich. Wer das Feu-
erwerk des Blühenden Barock
am Samstagabend quasi vom
Logenplatz aus, nämlich vom
Kirchturm, bestaunen will, muss
sich sputen. Die 25 Karten wer-
den morgens ab elf Uhr verkauft.
Neulich waren sie noch beim

größten Pferderennen der Welt
in Dubai und beim Finale von

Germany’s next Topmodel: Bei
Einbruch der Dunkelheit sollen
die illuminierten Riesenmario-
netten der Gruppe „Dundu“ Be-
sucher zur Stadtkirche locken.
Gutes tun und mit etwas Glück

ein Stück Kunst mit nach Hause
nehmen kann der Bieter, der bei
der amerikanischen Versteige-
rung den Zuschlag erhält. Diet-
rich Lell stellt dafür eine Edel-
stahlskulptur mit dem Namen
„Georgetta“ zur Verfügung. Auch
der Erlös dieser Auktion soll 1:1
der Stadtkirchenorgel zugute
kommen. Eine Disco ohne laute
Musik, die Nachbarn stört, findet
für Nachtschwärmer statt: Statt
aus den Boxen dröhnt die Musik,
die DJ Faith auflegt, aus den
Kopfhörern, bevor der nächste
Tag mit Vogelstimmenexkursion,
Morgengruß und Geschichten
für Ausgeschlafene beginnt.

Gesundheitscheck bei Ärzten

In den Dienst der guten Sache
stellen sich auch sieben Ärzte,
die verschiedene Untersuchun-
gen anbieten – von der Überprü-
fung der Augen bis zum EKG –
und ihr Honorar ebenfalls spen-
den wollen. Keine Angst: Die
Stadtkirche verwandelt sich
nicht in ein Behandlungszim-
mer: Vielmehr werden die Un-
tersuchungen nach Terminver-
einbarung in den Arztpraxen
durchgeführt. Und weil die 24-
Stunden-Aktion in die Zeit der
Fußball-WM fällt, lädt eine Lein-
wand im Pfarrgarten zum Rudel-
gucken ein.

INFO:Mehr im Internet unter
www.dieneuestadtkirche.de
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Einmalige Gelegenheit!
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1) Gegenüber des ehem. UPE des Herstellers. / 2) Ein gewerbliches Finanzierungsangebot
der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München, Stand 06/2014. Gültig bei
Abschluss und Kundenzulassung bis 30.06.2014. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen und
Zwischenverkauf vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderausstattung und sind von oben-
stehendem Angebot losgelöst.

UPE des Herstellers: 53.870,- €
Bar-Aktionspreis: 28.499,- €
Ihre Ersparnis: 25.371,- €
Anzahlung: 2.999,- €
(gerne verrechnen wir auch Ihren Gebrauchten)

Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Zielrate: 22.209,- €
23monatliche
Finanzierungs-
raten à: 199,- €

Finanzierungsangebot2):
BMW320i Limousine
EZ 02/2013, 26.067 km, 135 kW (184 PS)
Havanna metallic, Leder Dakota/Oyster/Akzent Oyster, Edelholzausführung,
LM-Räder, elektr. Glasschiebedach, Klimaautomatik, Navi Professional,
Sitzheizung vorne, Xenon-Licht, PDC vorne + hinten, HiFi System Harman/
Kardon, Anhängerkupplung, Komfortzugang, uvm.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 8,4 l/100 km, außerorts 4,9 l/100 km,
kombiniert 6,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 144 g/km, Effizienzklasse: C

BIETIGHEIM-
BISSINGEN

Alexander-Fleming-Str. 6 | Tel.: (07142) 90 33-0 | www.stadel.de

STADEL
Bietigheim-
Bissingen

www.stadel.de Freude am Fahren

Aktionszins

1,99%
p.a. effektiv

Jetzt mehr als

2.000
geprüfte Gebrauchte
mit Garantie.

Gerne nehmenwir
Ihren jetzigenWagen
zuTageshöchstpreisen
in Zahlung.

unter dem
ehemaligen UVP
des Herstellers.

BIETIGHEIM-
N

www.stadel.de

ANZEIGE

POLIZEIREPORTNOTIZEN

BienenundBlüten imBlüba
Der Imker Florian Schimpf und die
Kräuterpädagogin Claudia Nafzger
veranstalten am Sonntag, 22. Juni,
von 10 bis 18 Uhr einen Aktionstag
zum Thema Bienen und Blüten in der
Alten Gärtnerei im Blühenden Barock
in Ludwigsburg. Florian Schimpf be-
treut einen Schaukastenmit Honig-
bienen und bietet Führungen zu sei-
nen Bienenvölkern an. Claudia Naf-
zger stellt verschiedene blühende
Kräuter vor und erklärt Blütenfarben
und –formen. Es gibt Kostproben, Re-
zepte, Bilder, Bücher und Blüten-
pflanzen.

Wochenmarkt schon amMittwoch
Wegen des Feiertags Fronleichnam
am kommenden Donnerstag, 19. Juni,
findet der LudwigsburgerWochen-
markt bereits amMittwoch, 18. Juni,
auf demMarktplatz statt. Folgende
Woche ist also amDienstag, Mitt-
woch und SamstagWochenmarkt.

OffenerGemeindenachmittag
Über christliche und jüdische Kultur
in Städten entlang des Rheins berich-
tet Helmut Hertel am Donnerstag,
26. Juni, um 15 Uhr beim offenen Ge-
meindenachmittag im Gemeindehaus
der Auferstehungskirche Ludwigs-
burg.

GartenfestmitGottesdienst
Der Obst- und Gartenbauverein
Pflugfelden veranstaltet wieder sein
Gartenfest im Vereinsgarten (in der
Verlängerung der Turmstraße). Am
Donnerstag, 19. Juni (Fronleichnam),
ist es soweit. Das Fest beginnt um
10Uhrmit einem Gottesdienst im
Grünen. Danach lädt der OGV Pflug-
felden zumMittagessen ein, es gibt
unter anderem Schnitzel mit Kartof-
felsalat. Nachmittags kannman haus-
gemachten Kuchen bei einer guten
Tasse Kaffee genießen.

VAMVBowlenmitKindern
Der Verband Alleinerziehender Müt-
ter und Väter (VAMV) trifft sich am
heutigen Samstag, 21. Juni, von 15 bis
17 Uhr zum Bowlenmit Kindern. Infos
über Ort, Kosten und alles weitere so-
wie Anmeldung (bis 19. Juni) abends
unter der Telefonnummer (07 11)
95 86 15 33. (red)

Sportfest mit Gästen aus
dem In- und Ausland
Der TSV Grünbühl veranstaltet
vonMittwoch, 18. Juni, bis Sams-
tag, 21.Juni, sein Sportfest. Höhe-
punkt ist das 17. Internationale
Jugendturnier um den Charlett
Cup der E-Jugend am Samstag ab
9.30 Uhr. Zahlreiche weit ange-
reiste Mannschaften sind zu Gast,
unter anderem aus Belgien, Po-
len, Thüringen, Bayern und Hes-
sen. Das Finale, dessen finanziel-
ler Erlös der Sabine Dörges Stif-
tung zugute kommt, ist für 16.45
Uhr geplant. Weitere Programm-
punkte des Sportfestes: Mittwoch,
ab 19 Uhr Elfmeterturnier. Don-
nerstag, ab 11 Uhr Fairplay Cup,
Turnier der F-Jugend. Freitag ab
19 Uhr Live-Musik mit „S-Presso“.
Samstag, 14.30 Uhr Einlagespiel
der Mädchen-Fussballer des TSV
Grünbühl gegen die Biegelkicker
Erdmannhausen, ab 21 Uhr Pu-
blic Viewing Deutschland gegen
Ghana. (red)
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